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Lectio Divina 
Altes Testament I & II – Neues Testament.  
Die Einheitsübersetzung. 

Konzeption Katrin Brockmöller, 
Bettina Eltrop, Tobias Maierhofer, 
Katholische Bibelanstalt Stuttgart 
2019 / 2021. 

Warum diese Bibel des Monats? 
Hauptanliegen der Bibelsammlung des Vereins 
bibelkultur ist, deutsche Übersetzungen in ih-
rer historischen Entwicklung zu dokumentie-
ren und ihre literarische Vielfalt zu zeigen. Un-
ter diesem Aspekt bietet die Lectio Divina Bibel 
nichts Neues. Sie gibt durchgehend die derzeit 
«offizielle» Einheitsübersetzung in der Überar-
beitung von 2016 wieder.  

Das besondere an der jetzt vorgestellten Aus-
gabe ist die «Kommentierung». Auf dem Sei-
tenrand neben dem Bibeltext stehen pro Text-
abschnitt (Perikope) sogenannte Leseschlüssel, 
das sind Fragen nach der Methode der Lectio 
Divina. Sie sollen helfen, den Text zu erschlies-
sen und als Wort Gottes persönlich fruchtbar 
zu machen. Spezielle Einleitungen zu den biblischen 
Büchern und Wortwolken ergänzen dieses Anliegen.  

Die zwei Bände zum Alten Testament der Lectio Di-
vina Bibel erschienen im September 2021 und ma-
chen die Ausgabe nun komplett. An dieser Ausgabe 
haben auch Theolog*innen aus der Schweiz mitgear-
beitet. Damit hat diese Ausgabe auch genug Swiss-
ness, um hier als Bibel des Monats vorgestellt zu 
werden. 

Was ist Lectio Divina? 
Lectio Divina ist eine alte und gleichzeitig wiederentdeckte Form, die Bibel zu lesen. Es ist Bi-
bellesen mit Herz und Verstand. Schon in der alten Kirche und in mittelalterlichen Klöstern 
wurde ihr viel Aufmerksamkeit geschenkt: Ihre Stufen oder Schritte (Lesen – Bedenken – 
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Beten – still vor Gott da sein – anders leben) werden mehr-
fach wiederholt und immer wieder eingeübt. Mit diesem 
Übungsweg wird die Bibel zur lebendigen Quelle der Gottes-
beziehung. Wer die Schrift so liest, ist mit dem Wort der Bibel 
unterwegs. 

Diese alte Methode wurde in den letzten Jahren durch Mitar-
beiter*innen des Bibelwerks in Deutschland und in der 
Schweiz neu entdeckt und in methodische Anweisungen ge-
packt: 

• Nach der Einstimmung im Gebet 
wird der  
• Textabschnitt aus der Bibel gele-
sen und im Wortlaut betrachtet.  
• Danach wird intensiv und detail-
liert der Text untersucht mit der 
Grundhaltung: «Ich lese den Text». 
Zu diesem Schritt helfen Fragen, die 
ein genaues Hineinsehen in den Text 
erfordern. In der Lectio Divina Bibel 
sind das auf dem Rand zu einem 
Textabschnitt jeweils die ersten Fra-
gen.  
• Die Blickrichtung wechselt: «Der 
Text liest mich». Hier schauen die 
Lesenden auf sich, wie der Text sie 
anspricht, was der Text in das kon-
krete Leben heute hinein zu sagen 
hat. Für diese Blickrichtung ist je-
weils der zweite Frageblock zu ei-
nem Textabschnitt in der Lectio Di-
vina Bibel eine Hilfestellung.  
• Die Überlegung, was aus der Be-
gegnung mit dem Text konkret in 
den Alltag genommen wird,  
• und ein Gebet in dankender 
Grundhaltung schliessen eine Lectio 
Divina Bibellese ab.  

So ist die Lectio Divina ein guter Weg, die Bibel kennenzulernen. 
Voraussetzungen sind allein Freude am Lesen und Entdecken des 
Textes. 
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Wer sind die Herausgeber*innen? 
Mitarbeiter*innen des Katholischen Bibelwerks in Deutschland haben die Lectio Divina Bibel 
herausgegeben und bei der Katholischen Bibelanstalt in Stuttgart verlegt. Sie haben die mo-
derne Methode der Lectio Divina entwickelt, seit vielen Jahren zur Advents- und Fastenzeit 
Bibeltexte für Lectio Divina in Gruppen oder alleine aufbereitet und in Deutschland auch 
viele Zellen in Pfarrgemeinden gegründet, die diese Methode pflegen. Sie hatten die Idee für 
eine komplette Lectio Divina Bibel und leiteten dieses Projekt 

Wer sind die Mitarbeiter*innen? 
Mitgearbeitet haben an dieser Bibel mehr als 30 Frauen und Männer. Die einen davon sind 
Bibelwissenschaftler*innen, andere arbeiten an ihrem Ort in Pfarreien oder Bildungshäusern 
seit Jahren mit Lectio Divina und leiten Gruppen an. Diese Mitarbeiter*innen haben jeweils 
die Fragen zu einem biblischen Buch oder einem Teil davon entwickelt, die nun pro Textab-
schnitt auf den Rand gedruckt sind.  

Unter diesen Mitarbeiter*innen waren auch fünf Theolog*innen aus der Schweiz, Bibelwis-
senschaftler*innen und in Lectio Divina erprobte: Dr. Veronika Bachmann, LU; Dr. Winfried 
Bader, LU; Detlef Hecking, SO; Isabelle Müller-Stewens, SG; Dr. Bernd Ruhe, SG. 
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Für wen ist dieses Bibelausgabe?  
Diese Bibelausgabe ist für alle! Für alle, die neugierig sind, gerne in der Bibel lesen und einen 
Weg finden wollen genau zu hören, wie die Texte heute sprechen können: 

• Menschen, die zu-
hause für sich in die Bi-
bel eintauchen 
• Menschen, die mit 
der Bibel den Alltag le-
ben wollen 
• Gruppen von Men-
schen, die sich zusam-
men von Bibeltexten an-
sprechen lassen wollen 
• Pfarreiseelsor-
ger*innen, die für ihr 
Tun geistige Nahrung 
suchen 
• Pfarreiseelsor-
ger*innen, die biblische 
Gruppen in ihren Pfar-
reien leiten 
• Pfarreiseelsor-
ger*innen, die sich auf 
die Predigt vorbereiten 
• Menschen, die neu-
gierig sind, offen, gerne 
lesen und Freude an gu-
ten Gedanken haben. 

 

 

 

 

Die gezeigte Bibelausgabe ist Teil der Bibelsammlung des Vereins bibelkultu, Hallwilerweg 6, Luzern. 
Eine Besichtigung der Bibelsammlung für einzelne oder kleine Gruppen auf Anfrage. 
Für Gruppen von 4-8 Personen wird auf Anfrage auch ein Event «Whisky&Bible» angeboten. 

Auskünfte zu Besichtigung und Event per Email: bibelkultur@gmx.ch 
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